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Das Siegel zeigt einen Schild, geviert mit Herzschild.
– Herzschild (Familienwappen Wartenberg):
In einem roten Halbrundschild ein silberner
doppelköpfiger Adler mit einer über den Köpfen
schwebenden goldenen rot gefütterten Kaiserkrone.
Das Herzschild wird begleitet von oben und unten je
einem kleinen, von Gold und Schwarz gespaltenen
Schild, welcher von einer in ihren Schwanz
beißenden Eidechse umgeben ist. – Hauptschild
(Familienwappen Waldstein-Wartenberg): (1) und (4)
in Gold ein rot gezungter und golden bekrönter nach
innen gewendeter blauer Löwe, (2) und (3) in Blau
ein rot gezungter und golden bekrönter nach innen
gewendeter goldener Löwe.
Der Schild ist timbriert: Zwei wappenhaltende
Löwen, dahinter hermelingefütterter Wappenmantel
unter Krone, Mitra rechts auf dem Wappenmantel,
Pedum schräglinks hinter dem Wappenmantel. Auf
der Krone drei Bügelhelme mit Decken, in der Mitte
ein offener Flug, rechts ein nach links gewendeter
wachsender Löwe, links eine wachsende Jungfrau mit
silber abfliegenden Kopftuch (alias Mann in schwarz-




Maße: 32 x 35 mm
Typ des Siegels: Abdruck









Johann VI. Friedrich von Waldstein-Wartenberg der
Diözese Seckau
1802-07-21 bis 1812-04-15
Erzbischof Hieronymus Joseph Franz de Paula
Colloredo nominierte ihn am 21.7.1802 zum
Fürstbischof von Seckau. Die Konfirmation erfolgte
am 13.8., die Konsekration am 15.8. und die
Inthronisation am 20.8.
Aufbewahrungsort: Graz, Diözesanarchiv Graz-Seckau
Nachlass Bischof Johann VI. von Waldstein-
Wartenberg
Urkunde, 1802-08-15, Wien
Kommentar: Tag der Bischofsweihe
Weitere Siegel: se-130 se-131 se-132
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